
Ergebnisse der IHK-Blitzumfrage

„Coronatests in Unternehmen“

Umfragezeitraum: 30. März 14 Uhr bis 1. April 10 Uhr

Antworten: 644



Frage 1) Aktuelles Testen bei Unternehmen

71 Prozent nein

29 Prozent ja

1. April 2021 - 2 -



Frage 2) Gesetzliche Testpflicht

59 Prozent nein

41 Prozent ja

1. April 2021 - 3 -



Frage 3) Kosten der Tests bei Testpflicht

87 Prozent - Kosten sollen vom Staat übernommen werden

13 Prozent - Kosten sollen Unternehmen tragen

1. April 2021 - 4 -



Frage 4) Anerkennung der Zertifikate

86 Prozent ja

14 Prozent nein

1. April 2021 - 5 -



5) Beispiele aus 175 Freitext-Anmerkungen

1. April 2021 - 6 -

▪ „Unnötiger zusätzlicher Aufwand“

▪ „Erstens soll geimpft werden. Zweitens soll jeder zusätzlicher 

Aufwand so gering wie möglich gehalten werden. Drittens 

müssten Tests, die auch woanders anerkannt werden, 

irgendwie wiederum zertifiziert werden, was die Bürokratie 

vervielfachen würde.“

▪ Für Klein(st)unternehmen zu aufwändig, zu teuer und zu wenig 

aussagekräftig, da nur eine "Momentaufnahme"



5) Beispiele aus 175 Freitext-Anmerkungen

1. April 2021 - 7 -

▪ „Wir haben einen vom Bundesinstitut für Arzneimittel und 

Medizinprodukte (BfArM) zugelassenen Schnelltest bestellt. 

Aufgrund des hohen derzeitigen Bestellaufkommens sind die 

meisten Tests zurzeit nicht lieferbar – wir rechnen mit einer 

Verfügbarkeit in den Standorten ab Mitte April.“

▪ „Immer mehr Verpflichtungen und immer mehr 

Sanktionierungen werden nicht die Lösung für Probleme sein 

können.“


